
Heisenberg-Professur für Dr. rer. nat. Jing Guo von der Charité Berlin
Dr. rer. nat. Jing Guo aus der Klinik für Ra-
diologie der Charité, Universitätsmedizin
Berlin wurde eine Heisenberg-Professur der
Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG)
zum Thema „Rheologische Magnetreso-
nanz-Elastografie zur Quantifizierung bio-
mechanischer Eigenschaften von Krebs-
erkrankungen“ zuerkannt. Ihr Projekt
konzentriert sich auf die Identifizierung der

biophysikalischen Eigenschaften von Krebs
mittels der Magnetresonanz-Elastografie
(MRE), um bessere Diagnosen und eine per-
sonalisierte Medizin zu ermöglichen. Um
dieses Ziel zu erreichen, werden drei neuar-
tige MRE-Technologien entwickelt, getestet
und klinisch validiert, darunter die Ultra-
niedrigfrequenz-Magnetresonanz-Elasto-
grafie (MRE), die superauflösende MRE und

die präklinische Mikro-MRE. Mittels biome-
chanischer Bildgebungsmarker soll die Vor-
hersage der Tumoraggressivität, die Erken-
nung von Tumorrändern in vivo und die
Bewertung der Lebensfähigkeit von Krebs-
zellen sowie deren Ansprechverhalten auf
Therapien verbessert werden.
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